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Verfahren Vorteile Nachteile Anmerkung/Beispiel 
LRIC Inkrementelle 

Änderungen sind für 
Infrastrukturgeschäfte 
darstellbar 
 

Komplexes 
Verfahren 

Gängige Praxis bei 
vielen Regulierern1 

Anchor Pricing Einfach, 
Planungssicherheit 

Keine Methode zur 
Ermittlung des 
Ankerpreises 
 

Festlegung des TAL-
Preises auf 15.50 
CHF bis 2017 

DCF Umfassende 
Bewertung eines 
kompletten 
Investitionsprojektes 

Umfassende 
Schätzung 
zukünftiger Kosten 
und Erlöse 
erforderlich 
 

 

Gleitpfad Einfach, 
Planungssicherheit 

Keine Methode zur 
Ermittlung von Start- 
und Zielpreis 

Absenkung des TAL-
Preises um 1.10 CHF 
pro Jahr 
 

Retail-Minus Relativ einfach zu 
ermitteln, keine 
Analysen der 
Netzkosten 
erforderlich 

Retail-Preise sind 
selten ausschließlich 
kostenorientiert 

„Minus“ beträgt 7.95 
CHF bei reguliertem 
1-Kanal- und 24.50 
CHF bei 2-Kanal-
Sprachanschluss 
 

SRIC-LRIC-Mix In abgeschriebenen 
Netzen ist SRIC 
ausreichend 

Nicht 
abgeschriebene 
Netzinvestitionen 
werden bei SRIC 
nicht berücksichtigt 
 

TAL-Preis orientiert 
sich an den 
Betriebskosten 

 

 

                                                            
1 Neu, W./Kulenkampff, G. (2009): Long-Run Incremental Cost und Preissetzung im TK-Bereich – unter 
besonderer Berücksichtigung des technischen Wandels. Bad Honnef: Wissenschaftliches Institut für Infrastruktur 
und Kommunikationsdienste (WIK), S. 9f. 
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TAL-Preisentwicklung  
(bei linearer und degressiver jährlicher Preissenkung) 

degressiv 7% degressiv 10% linear 1,10 CHF p.a.
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